
 

 

Matchtelegramm Sonntag 4 November 2012 

      
                        Zeit: 0900-1100 
       Ort: Bossard-Arena, Zug 
         vs     Heimteam: Uusrutscher  
                                                            Gegner: DJ Bobo Hockeyteam 
       Schiedsrichter: Christian 

             0                :              13   Pausenstand: 0:6 
Schlachtruf des Tages:   
Schlachtruf des Tages:   
Uusis olé... mir kämpfed immer witer   Uusis olé…  mir singed immer lüter 
Uusis olé…  dä Gägner demontiere     Uusis olé…  als Mannschaft explodiere! 
 
Anwesende Uusrutscher 
Thomas Kipfer, Berger Dominik, Elsener Roman, Elsener Bennie, Müller Forian, Huber 
Stefan, Jauch Jonas, Jauch Simon, Morosi Enrico, Streuli Markus, Kälin Urs und Vittur Rolf 

Zuschauer 
Turi Loretan  

Strafen 
2*Minuten gegen die Bobos 

Viertes Saisonspiel in der Saison 2012-2013 

Liebe Hockeybegeisterte 

Was für ein Sonntag.. Was soll ich euch bloss über ein DJ Bobo Spiel berichten, was Ihr 
nicht schon etliche Male gelesen habt? Die Headline sagt mehr als 1000 Worte. 0:13! 
Ich könnte erwähnen, dass wir praktisch nie bei unseren Gegenspieler gestanden haben und 
dass sie uns darum immer ausgespielt haben. Oder dass wir Konditionell eventuell etwas 
unterlegen waren? Dass wir die einte oder 
andere Chance hatten, aber nicht Erfolg- 
reich abschliessen konnten?  
Nun das wäre alles nichts Neues. Insofern  
verweise ich gerne auf die letztjährigen  
Spielberichte ☺ 

Besonders in Erinnerung sind mir einige  
Sprüche geblieben, welche ich auf der  
Spieler-Bank während des Spieles oder der  
Pause aufgeschnappt hatte: 
                                                                                                           .“ Bilder sagen mehr als Worte 

„Oje, zuerst hatten wir kein Glück und jetzt kommt noch Pech dazu..“ 

„Hämmer nöd mir gruefe gha, de Gägner demontiere?“ 

„Das git kei Bobo, das git fetts AUA!“ 

 



Klar, wir mussten etwas unten durch und Teilweise war von Lust am Spiel nicht mehr viel da, 
so ist es jedenfalls mir ergangen. Dennoch konnten wir den Bobos über winzig kleine 
Strecken etwas Paroli bieten. (Ok. Es stachelt den Gegner nur wieder an, etwas schneller zu 
Spielen.:-) aber das war nicht Matchentscheidend, oder?) 
Aber es war die viel zitierte Lektion in Demut. So geht es ab und zu unseren Gegner auch. 
Sind wir doch froh und dankbar drüber, dass die Bobos eine faire und bescheidene Mann-
schaft sind und uns ihre Überlegenheit nicht unter die Nase binden..  
 
Ich bin jedenfalls auf das Rückspiel gespannt. Bis zum Februar können wir uns ja noch 
etwas verbessern ☺ 
 
Zu Schluss ein Dankeschön an unseren Torhüter Kipfer. Er hatte alle Hände voll zu tun.  
Versuchen wir Ihn am nächsten Match Arbeitslos zu halten! 
 
Gruss 
Rolf 
PS: Finde den Fehler. 

 
 


